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„Schnittstelle“ Industrieviertel:
„Viertelfestival NÖ — Industrieviertel 2019“ bietet

66 Kunst- und Kulturprojekten von 11. Mai bis 11. August
eine Bühne!

Insgesamt 66 Projekte (davon 13 Schulprojekte) werden beim „Viertelfestival NÖ ― In-
dustrieviertel 2019“ vom 11. Mai bis 11. August 2019 im Industrieviertel unter dem
Motto „Schnittstelle“ umgesetzt.

Die Projekte wurden aus 236 Einreichungen von einer 13-köpfigen Jury ausgewählt. Kulturinte-
ressierte erwartet ein facettenreiches Programm: Regionalgeschichte trifft auf Experi-
mentalfilm, Barocktänze auf Rock‘n‘Roll, traditionelle Blasmusik auf Polka-Rock, Zeitgeschichte
auf Theater, Natur auf Kunst, Technik auf Performance. Bereits zum zweiten Mal werden in
dieser Festivalsaison einige Projekte in Kooperation mit dem Musikschulmanagement NÖ
umgesetzt.

Vor dem Hintergrund des Festival-Mottos „Schnittstelle“ befassen sich viele Kunstschaffende in
ihren Projekten mit Aspekten der Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft des Industrieviertels.
Intensiv behandelt werden außerdem das Spannungsfeld „Kunst ― Technik ― Natur“ sowie
Fragen der Inklusion und des Umgangs mit gesellschaftlich marginalisierten Gruppen.

Von 11. Mai bis 11. August wird das gesamte Industrieviertel zur Bühne: Unter den zum Teil
außergewöhnlichen Spielorten befinden sich etwa die ehemalige Kammgarnfabrik in Bad
Vöslau, die Gärten von Schloss Feistritz, der stillgelegte Triestingtaler Bahnhof Altenmarkt-
Thenneberg, das Fischauer Thermalbad, der alte Schlachthof Wiener Neustadt und der älteste
Naturpark Österreichs in Sparbach.

Dazu Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner: „Mit dem Viertelfestival NÖ hat das Land
Niederösterreich gemeinsam mit der Kulturvernetzung NÖ ein in Mitteleuropa höchst
erfolgreiches und einzigartiges Kunst- & Kulturfestival etabliert. Dieses Regionalkulturfestival
ist ein wesentlicher Baustein für die Ausgewogenheit zwischen Hoch- und Breitenkultur in
unserem Bundesland. Kulturarbeit abseits urbaner Zentren setzt wichtige Impulse für das
Kulturgeschehen. Sie stärkt die regionale Identität und fördert das Selbstbewusstsein der
Bevölkerung. Ziel des Viertelfestivals NÖ ist es, der Vielfalt und Qualität des regionalen
Kulturschaffens eine Bühne zu bieten.“

Das Festival-Motto „Schnittstelle“ verweist auf jenen Teil eines Systems, an dem
Kommunikation, Begegnung und Austausch passiert. Hier treffen sich Länder, Ideen,
Religionen. Hier entstehen Verbindungen und Freundschaften. Hier ereignen sich aufregende
und wegweisende Dinge. Unser gesamtes Leben ist von Schnittstellen geprägt. Jede neue Idee
braucht Schnittstellen für den Austausch von Gedanken, Einschätzungen und Erfahrungen.
Kulturschaffende und Kulturinitiativen waren eingeladen, in Kommunikation mit ihrer
Lebenswelt, mit Menschen, der Natur, mit Rahmenbedingungen und Strukturen zu treten und
sich mit folgenden Fragen zu befassen: Welche Gegebenheiten sind bedingt durch
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Sachzwänge, gesellschaftliche Veränderungen oder auch globale Strömungen wie etwa den
Klimawandel?

Nachstehend elf Kostproben aus dem Programm (chronologisch!)
Franz Maurer: „Alpha.Blech.Omega. Dorffest und Konzertereignis“, Trautmannsdorf/
Leitha [Volxmusik]
„Alpha-Blech-Omega“ bringt zusammen, was schon immer zusammengehört hat: Die „Trach-
tenkapelle Trautmannsdorf“, das „Suchy-Drio“ mit (s)einer Melange aus Heurigenklang, Tango,
Barockmusik, Dudelsackklängen, Lamuahadscha und Jazz sowie „Polka Streng“, die Polka-
Rock-Kapelle, die sich mit der böhmischen Polka in Nummern von Frank Zappa, Tom Waits
u.a. Geheimkultcharakter erspielte. Alle drei Bands laden zu einem gemeinsamen Dorffest und
Konzertereignis ein ― kulinarisch bodenständig betreut von der Freiwilligen Feuerwehr Traut-
mannsdorf.
Termine / Programm: Sa 11. Mai, ab 17 Uhr: Dämmerschoppen mit der Trachtenkapelle Trautmannsdorf beim
Feuerwehrhaus; 20 Uhr: Konzert Suchy Drio, Polka Streng und Trachtenkapelle Trautmannsdorf im Gemeindestadel.
Dämmerschoppen: Eintritt frei, Konzert im Gemeindestadel: 15 €; Karten erhältlich an der Abenkassa beim
Dämmerschoppen; Karten-reservierung: + 43-676-71 93 442 (Franz Maurer) oder Mail an: a.b.o@polka-streng.at
Ort: 2454 Trautmannsdorf an der Leitha, Feuerwehrhaus und Gemeindestadel, Birnzipf 7, Bezirk Bruck/Leitha
Für das leibliche Wohl sorgt das bewährte Team der Freiwilligen Feuerwehr Trautmannsdorf.
Mit: Trachtenkapelle Trautmannsdorf, Suchy Drio, Polka Streng
Projektleitung: Mag. Franz Maurer
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Trautmannsdorf
Info: +43-676-71 93 442 (Franz Maurer), www.polka-streng.at/a.b.o.html,
www.viertelfestival-noe.at/alpha-blech-omega

Susanne Jahrl: „KENE MENE MUH UND DRIN BIST DU. Grünbacher
Kreativbegegnungen“, Grünbach/Schneeberg [Gesellschaft: Inklusion]
Das EU-geförderte Projekt „Kene Mene Muh und drin bist du“ bezeichnet die bereitwillige Auf-
nahme von nicht integrierten Personen in eine Gemeinschaft. In Grünbach am Schneeberg soll
die ansässige Bevölkerung mit Informationen, Fingerspitzengefu ̈hl, Performances und gemein-
samen Aktivitäten für die Integration gesellschaftlicher Randgruppen und ein tolerantes Mitei-
nander sensibilisiert werden, um einer großzügigen Schnittstelle für Begegnungen aller Art
Raum zu geben. Die Puchberger Multimediakünstlerin Suze LaRousse dokumentiert das Projekt
fotografisch und zeigt die Fotos im Rahmen einer Ausstellung.
Termine / Programm: 11.Mai 15 Uhr Eröffnung, 20. Juli 17 Uhr Vernissage, 10. Aug. 18 Uhr Finissage
11. Aug. 11 Uhr Flohmarkt. Wöchentliche Workshops (Filzen, textiles Upcyceln, Möbel upcyceln, Raku, Kochen,
Tanzen, Bogenschießen etc.) Details und Anmeldung unter www.kenemenemuh.at
Ort: 2733 Grünbach am Schneeberg, Werkhalle Lebensbogen GmbH, Am Neuschacht 1, Bezirk
Projektleitung: Susanne Jahrl, Elke Hittinger
Veranstalter: Susanne Jahrl, Elke Hittinger
Info: +43-664-24 52 606 (Susanne Jahrl), http://kenemenemuh.at, www.viertelfestival-noe.at/kene-mene-muh-und-
drin-bist-du

Beate Jorda: „Aufbruch zum Frauenmuseum. Herstory entdecken“, Baden [Ausstellung:
Frauengeschichte]
Der Verein „frauenzimmer“ präsentiert im Badener Frauenmuseum ein Stück unentdeckter
Frauengeschichte der Kurstadt, um an Badens große Frauen von gestern und heute zu erinnern und
ihnen ein Denkmal zu setzen.
Termine / Programm / Ort: So 12. Mai und So 19. Mai, 2500 Baden, Landschaftsapotheke, Hauptplatz 13
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17 Uhr: Vernissage und Begrüßung durch VertreterIn der Gemeinde, 17:05 Uhr: Eröffnung und Führung durch
Ausstellung durch den Verein frauenzimmer, So 12. Mai bis Mo 3. Juni, 2500 Baden, Ausstellung in der Fußgängerzone
Baden
Eintritt frei!
Mit: Mitglieder des Vereins frauenzimmer
Projektleitung: Mag.a Beate Jorda
Veranstalter: Mag.a Beate Jorda
Info: +43-699-10 026 119 (Beate Jorda), www.frauenzimmer-baden.at, www.viertelfestival-noe.at/aufbruch-zum-
frauenmuseum

Stadt Wiener Neustadt: „schalom!-EIN/SCHNITT-schalom! Schalom Wiener
Neustadt!“, Wr. Neustadt [Jüdische Kultur: Musik, Workshops, Kulinarik & Geschichte]
Bei einem dichten Veranstaltungsreigen zeigt Wiener Neustadt seine vielfältigen Schnittstellen
zur jüdischen Kultur: Das Programm reicht von Auftritten des „Wiener Klezmer Orchesters“
und des „Wiener Jüdischen Chors“ über Klezmer-Workshops für Jugendliche bis zu Live-Koch-
Shows des israelischen Starkochs Joshua Elbaranes. Außerdem lädt Werner Sulzgruber zu
kenntnisreichen Stadtführungen auf den Spuren der jüdischen Geschichte ein.
Termine / Programm / Orte: Di 14. Mai 19:30 Uhr, 2700 Wiener Neustadt, Stadttheater, Herzog Leopold Straße
21: Schalom Wiener Neustadt! Konzert Wiener Klezmer Orchester & Wiener Jüdischer Chor
Fr 24. Mai, 2700 Wiener Neustadt, Borg Wiener Neustadt, Herzog-Leopold-Straße 32: Do it Klezmer! SchülerInnen-
Workshops mit Klezmer-Profis
Do 13. Juni 19:30 Uhr, 2700 Wiener Neustadt, Skyline, Baumkirchnerring 6: Wie schmeckt Israel? Kochshow mit
Joshua Elbaranes, musikalisch umrahmt. Mit Verkostung aller Gerichte!
Sa 22. Juni 10 und 15 Uhr, 2700 Wiener Neustadt, Elazar Benyoëtz Gasse neben der Kapuziner-kirche: Follow the
codes! Stadttour mit QR-Code-Stationen, Infos und Bildern zur jüdischen Geschichte
Für Veranstaltungen 14. Mai und 13. Juni Ö-Ticket Karten erhältlich am Info Point im Alten Rathaus, Hauptplatz 1-3,
+46-2622-373 311, bei allen Ö-Ticket-VVK-Stellen sowie online und AK
24. Mai und 22. Juni: Eintritt frei
Projektleitung: Mag.a Eveline Klein, Mag.a (FH) Claudia Vorisek
Veranstalter: Stadt Wiener Neustadt
Info: +43-2622-373-950 (Stadt Wiener Neustadt), http://wiener-neustadt.gv.at, www.viertelfestival-noe.at/schalom-
einschnitt-schalom

Eva Gruber: „Zeit am Fluss. Landart im Höllental“, Hirschwang/Rax, Reichenau/Rax
[Ausstellung: Kunst in der Landschaft]
Die Landschaftskünstlerin Eva Gruber nutzt die Schotter-Ufer der Schwarza im Höllental als
Zeichenblätter und gestaltet darauf vergängliche Bilder aus Steinen, Hölzern, Blättern, Grä-
sern, Sand und Erde. Wer die Schwarza entlang wandert, kann den Arbeitsprozess, aber auch
die natürliche Veränderung ihrer Bilder beobachten. Parallel ist in der Galerie „5er-Haus“ in
Reichenau eine Ausstellung zu Grubers Landschaftskunst im Höllental samt Fotodokumentation
zu sehen.
Termine / Programm / Orte: Sa 18. Mai bis So 2. Juni tägl. 10 bis 16 Uhr: 2651 Hirschwang, Schwarza-Ufer am
„Wasserleitungsweg“ zwischen der „Windbrücke“/Hirschwang und Kaiserbrunn, Bezirk Neunkirchen: Landart
Performance. Festes Schuhwerk vonnöten. Gleichzeitig: 2651 Reichenau, Galerie 5er-Haus, Schloßplatz 5, Bezirk
Neunkirchen: Multimedia-Ausstellung & Gelegenheit zu Landart-Gestaltungen der BesucherInnen. Vernissage mit
Buffett am Fr 17. Mai 19 Uhr
Eintritt frei!
Mit: Eva Gruber
Projektleitung: Mag.a Eva Gruber
Veranstalter: Mag.a Eva Gruber
Info: +43-664-41 43 428 (Eva Gruber), www.eva-gruber.com, www.viertelfestival-noe.at/zeit-am-fluss
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Franziska Schneider: „Sie & Er komponieren. KomponistInnentreff im Schloss“,
Hernstein [Musik E: zeitgenössische Komposition]
In Konzertprogrammen sind Komponistinnen zugunsten männlicher Kollegen häufig unterre-
präsentiert. Bei „Sie & Er komponieren“ soll das Verhältnis ausgeglichen sein: Im Hof von
Schloss Hernstein wird einen Tag lang geschlechter- und generationenübergreifend alte und
zeitgenössische Musik, Ragtime und Jazz zu Gehör gebracht. Komplettiert wird das Programm
durch eine Podiumsdiskussion mit MusikerInnen, KomponistInnen, Publikum und der Veran-
stalterin sowie mit einer Führung durch Schloss Hernstein und das Pechermuseum.
Termine / Programm: Di 11. Juni 2019: 11 Uhr Eröffnung: Bläserquartett von Hernstein u.Trompetenfanfare von MS
Triestingtal; 11:10 Uhr Matinee mit Werken von Franz Schubert, Maria u. Michael, Salamon (Uraufführung), Sonja
Huber, Maria Bach, Herbert Zagler, Franziska u. Otto Schneider, Leopoldine Blahetka, anschließend
Podiumsdiskussion; 15 Uhr Konzertstunde der Musikschule Triestingtal; 18 Uhr Pianist Andreas Woyke mit Werken der
Ragtime Frauen, eigenen Kompositionen bis hin zu Jazz-u. Gegenwartsmusik. Zwischen 16 und 17 Uhr Führung durch
das Schloss.
Matinee 15 € (nur VVK möglich), Pianist Andreas Woyke 15 € (nur VVK möglich), Karten sind erst nach
Zahlungseingang reserviert. Reservierung: +43-677-61 935 012 oder Mail: schneider@componissima.at
Musikschule Triestingtal Eintritt frei;
Ort: 2560 Hernstein, Schloss Hernstein, Berndorferstr. 32, Bezirk Baden
Mit: Ines Schüttengruber - Klavier,Maria Salamon - Violine,Stefan Teufert - Cello, Christoph Schauer - Flöte, Andreas
Woyke - Klavier, Musikschule Triestingtal
Projektleitung: Mag.a Franziska  Schneider
Veranstalter: Mag.a Franziska  Schneider
Info: +43-677-61 935 012 (Franziska Schneider), www.componissima.at, www.viertelfestival-noe.at/sie-er-
komponieren

Petra Schön: „climate space hopper. Clown-Compagnie-Acts“, Neunkirchen, Ternitz, Wr.
Neustadt, Baden, Schwechat [Clownkunst: Ökologie]
Vier Clown-Frauen und -Männer tauchen überraschend an verschiedenen „Viertelfestival NÖ“-
Locations auf und präsentieren minimalistische Sketches vom guten Leben im Einklang mit der
Natur sowie zum Thema Klimaschutz und Nachhaltigkeit. Mobilität, Konsum, Ernährung und
Kommunikation sind einige der Themen der kurzen, scheinbar spontanen Aktionen der
sympathischen Clown-Compagnie.
Termine / Programm / Orte: Sa 15. Juni, 2620 Neunkirchen, Hauptplatz Neunkirchen: Eröffnung des Platzkonzerts,
Sa 15. Juni, 2630 Ternitz, Stadtplatz Ternitz, Bezirk Neunkirchen: Eröffnung des Stadtplatzfests
Fr 21. Juni, 2700 Wiener Neustadt, Weltladen Wiener Neustadt , Neunkirchner Str. 10: Auftritt in der Fußgängerzone
Fr 21. Juni, 2700 Wiener Neustadt, BRG Gröhrmühl-gasse, Gröhrmühlg. 27: Eröffnung des Schulschlussfests
Mo 24. Juni, 2500 Baden, Cinema Paradiso Baden, Beethovengasse 2a: Eröffnung der Klima-Filmtage Baden
Fr 28. Juni, 2320 Schwechat, Hauptplatz Schwechat: Eröffnung des Schulschlussfests
Eintritt frei!
In Kooperation mit Klimabündnis Niederösterreich https://niederoesterreich.klimabuendnis.at/
Mit: Konzeption und Regie: Thomas Wackerlig www.wackerlig.com
Projektleitung: DI Petra Schön, Thomas Wackerlig, DI Christiane Barth
Veranstalter: Klimabündnis Niederösterreich
Info: +43-650-21 83 831 (Thomas Wackerlig); www.viertelfestival-noe.at/climate-space-hopper

Brigitte Tauchner: „Vorhang auf! Erzähltheater von hier und dort“, Wolfsthal, Bad
Deutsch-Altenburg [Erzählcafés, Theater]
Nach 30 Jahren „Eiserner Vorhang“ standen sich die Menschen in Niederösterreich und ihre
NachbarInnen in Ungarn, Tschechien und der Slowakei 1989 plötzlich frei gegenüber. Die
Grenzöffnung war eine Schnittstelle für die Entwicklung der Region und die Zukunft der Men-
schen. In Erzählcafés lädt das SOG Theater zur gemeinsamen Erinnerungsarbeit ein. Die erin-
nerten Geschichten werden vom SOG Ensemble auf der Bühne umgesetzt.
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Termine / Programm / Orte: Sa 15. Juni, 2412 Wolfsthal, Volksschule Wolfsthal, Bahnhofstr. 6E, Bezirk Schwechat;
Fr 21. Juni, 2405 Bad Deutsch-Altenburg, Kurzentrum Ludwigstorff, Bahng. 30, Bezirk Schwechat; Beginn jeweils 19
Uhr, 18:30 Uhr Saaleinlass, 19 Uhr Theaterperformance mit dem SOG Ensemble. Im Anschluss Buffet.
Mit: Julia Letzbor-Leichtfried, Susanne Mitterhuber, Ivanka Muncan, Franz Schiefer, Brigitte Tauchner, Lia
Tiefengraber, Thomas Wolf
Freie Spende.
Projektleitung: Brigitte Tauchner
Veranstalter: SOG Theater
Info: +43-664-31 47 991 (Brigitte Tauchner), https://sog-theater.com, www.viertelfestival-noe.at/vorhang-auf

Sarah Merler: „Kollektive Nahtstellen. Workshop zum Mitmachen“, Haschendorf
[Workshop & Performance]
Sarah Merler und Rupert Stockinger laden mit „Kollektive Nahtstellen“ dazu ein, neue zwi-
schenmenschliche Berührungspunkte durch zusammengenähte Kleidungsstücke zu schaffen.
Mittels freier Bewegungsimprovisation wird nach Möglichkeiten und Stellen gesucht, um alle
Mitwirkenden über ein Kleidungsstück ihrer Wahl miteinander zu verbinden. Anschließend wer-
den die Kontaktstellen in konkrete Nahtstellen umgewandelt. Durch Nähen werden immer
mehr Menschen mithilfe ihrer Kleidung miteinander verbunden. Am Ende dieses Prozesses ist
ein großes, gemeinsames Kostüm bzw. eine große, gemeinsame zweite Haut entstanden.
Termine / Programm: Sa 22. Juni, 14 Uhr Beginn und Einlass, gemeinsames Bewegen, nähen des kollektiven
Kostüms
Eintritt frei! Besucher/innen sind aufgefordert ein Kleidungsstück mitzubringen, das verwendet werden darf.
Ort: 2490 Haschendorf, Feuerwehrhaus Haschendorf, Dorfstr. 24, Bezirk Wiener Neustadt Land
Projektleitung: Sarah Merler, Rupert Stockinger
Veranstalter: Sarah Merler
Info: +43-676-71 41 998 (Rupert Stockinger), www.viertelfestival-noe.at/kollektive-nahtstellen

Andreas Dworak: „Bring your Turm. Schnittstelle von privat und öffentlich“,
Perchtoldsdorf [Ausstellung: Regionalkultur]
Der Wehrturm ist weithin sichtbares und omnipräsentes Wahrzeichen von Perchtoldsdorf: In
vielen Museen, Haushalten und Lokalen hängen Bilder des Wehrturms. Bei „Bring Your Turm“
sind alle eingeladen, ihre privaten Bilder des Wehrturms zwei Wochen lang für eine Ausstellung
in der Perchtoldsdorfer Burg zur Verfügung zu stellen. Mit dieser einmaligen Werkpräsentation
entsteht einerseits eine Schnittstelle zwischen privat und öffentlich, andererseits wird ein As-
pekt der „Konstruktion von Heimat“ im (kunst-)historischen Wandel thematisiert.
Termine / Programm / Orte: Fr 2. August bis So 4. August, 16 bis 20 Uhr, 2380 Perchtoldsdorf, artP-Kunstverein,
Paul Katzberger Platz/ Hyrtlgasse 1, Bezirk Mödling: Alle sind eingeladen, ihre Bilder des Perchtoldsdorfer Turms für
eine Ausstellung in der Burg in die Räume des artP-kunstvereins zu bringen.
So 18. August 18 Uhr, 2380 Perchtoldsdorf, Burg Perchtoldsdorf/Rüstkammer, Paul Katzberger Platz/Hyrtlgasse 1:
Eröffnung der Ausstellung. Von Mo 19. bis Mi 28. August ist die Ausstellungtäglich von 10 bis 13 und von 16 bis 20 Uhr
geöffnet.
Eintritt frei!
Projektleitung: Andreas Dworak, Mag.a Katja Praschak
Veranstalter: Andreas Dworak
Info: +43-664-11 12 471 (Andreas Dworak), www.viertelfestival-noe.at/bring-your-turm

Manuela Seidl: „Niemals vergessen! Lagerkultur“, Schwechat [NS-Geschichte:
Gedenkveranstaltung]
1995 wurde der Gedenkstein „NIEMALS VERGESSEN!“ am Gelände des Flughafens Wien zur
Erinnerung an das Arbeitslager Wien-Schwechat 2, eine Außenstelle des KZ Mauthausen, ent-
hüllt. Leider war bzw. ist das Denkmal für die Öffentlichkeit nicht zugänglich. Mit dem Drei-
Tages-Fest „Niemals vergessen!“ soll eine Initiative für eine permanente Besuchsmöglichkeit
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des Denkmals gestartet werden. Auf dem Programm stehen Musik der 1920er bis 1940er, Zeit-
zeugen-Berichte und eine Performance zur Erinnerung an die damalige Lagerkultur. Die Gäste
sind eingeladen, gekleidet wie annodazumal zum Fest zu kommen.
Termine / Programm: Fr 9. August 18 Uhr: Zelteinlass mit Buffet; 19 Uhr: Eröffnung der Ausstellung; 20 Uhr:
Performance mit Geschichten von Zeitzeugen und Musik, Sa 10.08.2019: 18 Uhr: Zelteinlass mit Buffet, Ausstellung,
Musik, ab 20 Uhr: Performance mit Geschichten von Zeitzeugen und Musik. So 11.08.2019: 12 Uhr: Zelteinlass mit
Buffet, Ausstellung, Musik, ab 14 Uhr: Performance mit Geschichten von Zeitzeugen und Musik. Die Veranstaltung
findet bei jedem Wetter statt.
Eintritt: VVK 10 € / AK 12 €Karten erhältlich bei Theater Forum Schwechat +43-1-707 82 72, Fax: DW 13
theater@forumschwechat.com. Die Karten sind auch über Ö-Ticket erhältlich!
Ort: 2320 Schwechat, Zelt im Felmayergarten neben dem Salettl, Neukettenhofer Straße 2-8
Mit: ForLore, Schwechater Musiker Stammtisch, u.a.
Projektleitung: Mag.a Manuela  Seidl, Daniel Truttmann
Veranstalter: Theaterclub Schwechat
Info: +43-664-96 39 528 (Manuela Seidl), www.forumschwechat.com, www.viertelfestival-noe.at/niemals-vergessen

Viertelfestival Niederösterreich
Mag. Stephan Gartner (Festivalleitung)

Petra Decrinis (Assistenz)
Cornelia Wiesner und Manuela Winkler (Sachbearbeitung)

Wiedenstraße 2, 2130 Mistelbach, Tel. +43-(0)2572-34 234-0
viertelfestival@kulturvernetzung.at, www.viertelfestival-noe.at

Eine Marke der Kulturvernetzung NÖ

Mit Unterstützung von:
Amt der NÖ Landesregierung, Kulturabteilung (Abteilung K1)

BKA – Bundeskanzleramt Kunst & Kultur

Sponsoren & Medien-PartnerInnen:
NÖ Versicherung; NÖ Nachrichten; ORF Niederösterreich; Ö1-Club

Das „Viertelfestival NÖ – Industrieviertel 2019“ findet in Kooperation
mit der Niederösterreichischen Landesausstellung 2019 statt.


